
12. März 2025

Messerattacke in Gelsenkirchen:
Lebensmittelkontrolleurinnen verletzt!

In Gelsenkirchen griff ein Eiswagen-Inhaber während einer
Lebensmittelkontrolle zwei Kontrolleurinnen mit einem

Messer an.

Grabbestraße, Gelsenkirchen, Deutschland - In
Gelsenkirchen-Horst kam es am 12. März 2025 um 10.55 Uhr zu
einem schweren Vorfall während einer Lebensmittelkontrolle an
einem Eiswagen. Der 64-jährige Inhaber des Betriebs wird
beschuldigt, zwei städtische Lebensmittelkontrolleurinnen mit
einem Messer angegriffen zu haben. Bei dem Streit, der sich
während der Kontrolle entwickelte, zog der Mann ein Messer und
verletzte die beiden Frauen, wobei eine 37-jährige Kontrolleurin
schwer verletzt wurde.

Die schwer verletzte Kontrolleurin wurde umgehend ins
Krankenhaus gebracht, jedoch besteht keine Lebensgefahr. Ihre
32-jährige Kollegin erlitt leichte Verletzungen und konnte die
Polizei alarmieren. Die Beamten, die schnell am Tatort eintrafen,
nahmen den Tatverdächtigen fest und sicherten das genutzte
Messer. Eine Mordkommission wurde eingerichtet, um die
genauen Umstände sowie das Motiv des Täters zu klären. Der
Vorfall fand auf einem Hinterhof an der Grabbestraße in
Gelsenkirchen statt, wo die Kontrolle zur Speiseeisherstellung
stattfand, wie lokalkompass.de berichtet.

Öffentliche Reaktionen

Der Vorfall hat sowohl bei der Polizei als auch unter der
Bevölkerung Bestürzung ausgelöst. Polizeipräsident Tim

https://www.lokalkompass.de/gelsenkirchen/c-blaulicht/versuchtes-toedungsdelikt-bei-lebensmittelkontrolle-in-horst_a2034023


Frommeyer äußerte seinen Schock über den Angriff und
bedankte sich bei den eintreffenden Polizeibeamten, die rasch
reagierten. Oberbürgermeisterin Karin Welge bekundete
ebenfalls ihre Bestürzung und betonte, dass Angriffe auf
Stadtmitarbeiter in Ausübung ihrer Amtsgeschäfte inakzeptabel
sind. In ihrer Stellungnahme stellte sie die Gesundheit der
beiden Kolleginnen in den Mittelpunkt: „Die Gesundheit der
Kolleginnen hat oberste Priorität“, so die Bürgermeisterin.

Gewalt gegen öffentliche Bedienstete, insbesondere während
ihrer amtlichen Tätigkeiten, ist ein zunehmendes Problem. Laut
einer Studie über Gewalt im öffentlichen Dienst sind solche
Vorfälle nicht nur bedauerlich, sondern auch besorgniserregend
für die Sicherheit der Mitarbeiter. Es ist zu hoffen, dass die
Ermittlungen der Mordkommission zügig zu Klarheit über die
Hintergründe des Angriffs führen.

Die Ermittlungen dauern an, und die kommunalen Behörden
haben beteuert, dass sie solche Vorfälle ernst nehmen werden,
um den Schutz ihrer Mitarbeiter zu erhöhen und zukünftige
Angriffe zu verhindern.

Details
Vorfall Messerangriff
Ursache Streitigkeiten
Ort Grabbestraße, Gelsenkirchen, Deutschland
Verletzte 2
Festnahmen 1
Quellen www.faz.net
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